
Die LGZ Lübecker Geldzentrale GmbH grün-
det Niederlassung in Stralsund

Um näher am Kunden zu sein und schneller
und effizienter agieren zu können, haben wir
in der Hansestadt Stralsund unsere erste
Niederlassung, die

Mecklenburger Geldzentrale GmbH
(MGZ )

gegründet. Von hieraus werden zukünftig die
Bereiche Stralsund, Rügen, Greifswald,
Usedom und Teile von Neubrandenburg
betreut. Einzelheiten und Kontaktdaten fin-
den Sie unter:

www.Mecklenburger-Geldzentrale.de

Im Zeitalter von Telefon, email, Fax und
Internet tritt der persönliche Kontakt ab und
an in den Hintergrund. Aus diesem Grunde
stellen wir Ihnen in jeder Ausgabe unserer
„Sicherheit Aktuell“ einen Mitarbeiter unse-
rer Firmengruppe vor. Somit wird aus der
Telefonstimme auch der Mensch, der dahin-
ter steht.

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen Herrn
Hugo Feilner vor:

Herr Feilner ist Betriebsleiter der LGZ
Lübecker Geldzentrale GmbH. Die LGZ
mit ihren rund 135 Mitarbeitern und 34
gepanzerten Fahrzeugen ist im Bereich Geld-
und Werttransport tätig. Das Einzugsgebiet
umfasst gesamt Schleswig-Holstein,
Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern.

Angeboten wird die Ver- und Entsorgung von
Werten bei Handelskunden, Banken und
Sparkassen, die industrielle Geldbearbeitung

Liebe Leser,
Sie halten unsere neue „Sicherheit Aktuell“
in Händen. Wir haben das Aussehen ein
wenig verändert, um noch übersichtlicher
und informativer für Sie zu werden. Sollten
Sie weitere Anregungen haben, sprechen Sie
uns gerne an.

Nach dem Beinahe-Zusammenbruch der viel-
beschworenen aber dennoch sehr sensiblen
globalen Weltwirtschaft im vergangenen Jahr
hat es leider auch uns als Sicherheitsdienst-
leister viel Mühe gekostet, Umsatz und Er-
trag auf Vorjahresniveau zu halten. Wenn
Teile unserer regionalen Wirtschaft existenti-
ell betroffen sind, trifft es natürlich auch uns
als Zulieferer für Sicherheit.

Dennoch konnten wir Umsatzausfälle durch
Neugeschäft, speziell im Bereich Notruf- und
Serviceleitstelle sowie Funkstreifendienst,
kompensieren und spüren glücklicherweise
in diesem Jahr eine deutliche Erholung und
verstärkte Nachfrage.

-----------------------------------------------------------------

Wie Sie wissen, engagiere ich mich seit
Jahren auf Landes- und Bundesebene für die
Einführung eines Mindestlohnes in der
Sicherheitsbranche. Nach Aufnahme in das
sogenannte Arbeitnehmer-Entsendegesetz
werden wir zum 01. Januar 2011 diesen
Mindestlohn bundesweit einführen.

Die Aufnahme in das Gesetz war deshalb
geboten, weil es in den kommenden Jahren
zu einem Wegfall der eingeschränkten Ar-
beitnehmerfreizügigkeit kommen wird. Dies
ist grundsätzlich zu begrüßen. Deutschland
kann auf Dauer nicht den Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmern aus den 17 osteuro-
päischen Beitrittsländern den Zugang zum
heimischen Arbeitsmarkt verwehren. Damit
dieser Zugang nicht zu einer völligen Erosion
unserer jahrzehntelangen tariflichen Struk-
turen führt, mussten die rechtlichen Grund-
lagen für einen fairen Wettbewerb geschaf-
fen werden.

Ihr Sicherheitspartner in der Region
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Einführung von Mindestlöhnen, Erfolg bei der LGZ…
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Wir müssen uns viel stärker als bisher darauf
konzentrieren, die Öffentlichkeit davon zu
überzeugen, dass das Wach- und Sicher-
heitsgewerbe eine äußerst differenzierte und
leistungsfähige Branche ist, die völlig unter-
schiedliche Qualifikationen und Berufsfelder
beinhaltet, ohne die unsere Gesellschaft
heute nicht mehr auskommt.

Auch vertrete ich die Meinung, dass sich Ar-
beit lohnen muss. Insofern ist es wichtig,
Stundenlöhne zu schaffen, die auch lohnens-
wert sind. Abgesehen davon ist es natürlich
auch eine Wertschätzung derjenigen, die
Nacht- und Wochenendarbeit für unser aller
Sicherheit leisten.

-----------------------------------------------------------------

Eine wirklich positive Entwicklung hat unser
Tochterunternehmen, die LGZ Lübecker
Geldzentrale GmbH, genommen. Hier wur-
den in den letzten drei Jahren über 130 neue
Vollzeitarbeitsplätze mit einem Fuhrpark von
rund 40 Fahrzeugen geschaffen. Dies kommt
neben dem heimischen Arbeitsmarkt natür-
lich auch unseren Zulieferern wie Kfz, IT und
Dienstleistung zu Gute.

Kernkompetenz der LGZ ist der Transport
und die Bearbeitung von Noten- und
Hartgeld. Unser Einzugsgebiet für diese
Leistungen umfasst die Bundesländer
Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklen-
burg-Vorpommern, in denen an 6 Tagen in
der Woche namhafte Bank- und Handelskun-
den betreut werden.

Für Mitte diesen Jahres sind weitere Neu-
kunden unter Vertrag genommen, die mit
einem Jahresumsatzvolumen von weiteren
2,5 Millionen Euro nicht nur den Fortbestand
der LGZ und weitere neue Arbeitsplätze
sichern, sondern auch die Umsatzrendite, die
z. Zt. bei rund 6 % liegt, stärken.

Diese Erfolgsgeschichte wird sich sicherlich
in Stralsund fortsetzen, wo wir im April die-

sen Jahres eine Niederlassung, die
Mecklenburger Geldzentrale, gegründet
haben.

-----------------------------------------------------------------

Welche Krümmung die Banane haben muss,
ist ja in Brüssel schon geregelt. Nun küm-
mern sich die Europa-Abgeordneten unter
anderem auch um den Bau und den Betrieb
von Notruf- und Serviceleitstellen. Auch hier
soll nun eine europäische Standardisierung
stattfinden. Wie Sie sich denken können, rei-
chen zukünftig Absicherungen wie in „Fort
Knox“ und mehrfache Redundanzen nach
Deutschem Recht und VdS nicht mehr. Aus
diesem Grunde kommen hier erhebliche
Zusatzinvestitionen auf uns zu, die wir täti-
gen werden, um dann auch eine nach
europäischem Recht anerkannte Leitstelle zu
betreiben.

Liebe Leser,
ich wünsche Ihnen bei der Lektüre unserer
diesjährigen Sommerausgabe der „Sicher-
heit Aktuell“ viel Spaß und verbleibe mit den
besten Wünschen für einen sicheren und
sonnigen Sommer mit herzlichen Grüßen.

Ihr Lutz Kleinfeldt.

von Noten- und Hartgeld, die Hauptkassen-
funktion für Kreditinstitute sowie die
Befüllung und Betreuung von Geldaus-
gabeautomaten.

Herr Feilner ist verheiratet und hat eine voll-
jährige Tochter. Zu seinen Hobbys zählen
neben dem Strandsegeln und Camping-
urlauben mit seinem eigenen Wohnmobil
seine beiden Rauhaardackel Greta und Rudi,
mit denen er gerne ausgiebige Spaziergänge
unternimmt.

Für Sie steht Herr Feilner zu allen Fragen
rund um den Geld- und Werttransport von
montags bis freitags während der üblichen
Geschäftszeiten für alle Fragen gerne zur
Verfügung.

Zu erreichen ist er unter der Rufnummer:

(0451 ) 280 65 – 611

hf@Luebecker-Geldzentrale.de

Herrendamm 43 · 23556 Lübeck
Tel.: (04 51) 48 445-0 · Fax (04 51) 48 445 -55

info@Luebecker-Wachunternehmen.de
www.Luebecker-Wachunternehmen.de
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Ihr Sicherheitspartner in der Region

Geschäftsführender Gesellschafter Lutz Kleinfeldt,

Geschäftsführer Marcus Franck
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Der Alarmplan regelt alle Handlungen in der
Notruf- und Serviceleitstelle (NSL), die spä-
ter der Gefahrenabwehr dienen. Der Alarm-
plan wird akribisch mit dem Kunden gemein-
sam erstellt.

Für jedes einzelne Alarmkriterium, z.B. Ein-
bruch, Überfall, Feuer, Aufzug-Notruf u.a., wer-
den Maßnahmen festgelegt. Dazu gehören
auch Kontaktpersonen des Kunden, die im
Ereignisfall zu verständigen sind.

Kennwörter und Authentifizierungsverfahren
legen fest, wie sich in der Sicherheitskette der
eine dem anderen gegenüber legitimiert.
Beschreibungen des Schutzobjektes, Vor-
gehensweisen der Alarmverfolger, Sicherheits-
einrichtungen und Gefahrenstellen sind gleich-
falls im Alarmplan enthalten.

Wir bieten die „Jährliche Überprüfung“ die-
ser Angaben und Gegebenheiten durch eine
Vorort-Prüfung mit schriftlicher Dokumen-
tation durch unsere Sicherheitsberater an. Die
Kosten liegen bei jährlich € 47,60. Nutzen
auch Sie diesen Service, damit im Alarmfall
aktuelle Angaben und passende Objekt-
schlüssel zur Verfügung stehen.

Bestellen können Sie diesen Service bei unse-
rem Kollegen Herrn Grzywatz. Zu erreichen ist

er in den reguären Geschäftszeiten unter

Tel.: (0451) 48 445 – 21
gg@Luebecker-Wachunternehmen.de

Ihr Marcus Franck

Wenn Sie die Anschaffung einer technischen
Anlage wie z.B. Heizung, Klima, EDV oder ähn-
liches planen, lassen Sie sich von den ver-
schiedenen Anbietern beraten und entspre-
chende Angebote unterbreiten. Manchmal
wird dabei bestellt, was überdimensioniert ist,
an Ihren Ansprüchen vorbei geht oder sich
vielleicht sogar als Fehlinvestition herausstellt.
Man hat sich ja vorher mit dieser Technik
kaum beschäftigt, ist meist Laie. Und die
Intention vieler Anbieter ist klar: Umsatz zu
machen.

Wir, das Lübecker Wachunternehmen, pla-
nen seit nunmehr über 20 Jahren Alarm-
und Videoüberwachungsanlagen und Er-
weiterungen/Modernisierung von bestehen-
den Anlagen für unsere Kunden.

Bei einem Vororttermin erstellen wir gemein-
sam mit Ihnen ein Sicherheitskonzept, wel-
ches genau Ihren persönlichen Ansprüchen
gerecht wird. Danach holen wir von regionalen
Anbietern entsprechende Angebote ein,
bewerten diese Angebote auf Preis/Leistung
und Qualität und erstellen eine schriftliche
Bewertung der Angebote mit einer Empfeh-
lung, welches Unternehmen beauftragt wer-
den sollte.

Nach Auftragserteilung übernehmen wir die
Objekteinweisung des Anbieters, für den Sie
sich entschieden haben, führen die Bauauf-
sicht durch und sind bei der Übergabe der
neuen Anlage dabei.

Somit erhalten Sie ein System zum Best-
preis, beinhaltet mit unserem Know How und
unserer langjährige Erfahrung auf diesem
Gebiet. Und das kostenfrei.

Ihr Marcus Franck

Wir freuen uns über gleich zwei neue Groß-
kundenaufträge.

Zum einen ist es die HypoVereinsbank
UniCredit Group. Für dieses Institut betreuen
wir ab dem 01.06.2010 rund einhundert
Bankfilialen und einhundertachtzig Geld-
ausgabeautomaten in Schleswig-Holstein,
Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern mit
unseren Leistungen Geld- und Werttransport,
Geldbearbeitung und Automatenbefüllung-
und Entstörung.

Zum anderen übernehmen wir ab dem 01.07.
diesen Jahres die Betreuung von rund drei-
hundert Filialen und zwanzig Geldausgabe-
automaten der Deutsche Post AG, die wir
ebenfalls mit unseren Leistungen Geld- und
Werttransport, Geldbearbeitung und Auto-
matenbefüllung- und Entstörung in Schleswig-
Holstein, Hamburg und Mecklenburg-Vorpom-
mern betreuen.

Beide Aufträge zusammen schaffen 22 neue
Vollzeitarbeitsplätze in Lübeck und tragen
zum weiterem und gesundem Wachstum der
LGZ Lübecker Geldzentrale GmbH bei.

An dieser Stelle danken wir beiden Auftrag-
gebern nochmals ausdrücklich für das uns ent-
gegengebrachte Vertrauen und die ihre
Bereitschaft, regionale Mittelständler den
großen und bundesweit agierenden Unter-
nehmen vorzuziehen.

Ihr Marcus Franck

Ihr Sicherheitspartner in der Region

Jährliche Überprüfung der Alarmakte

Gut geplant… gut vorbereitet…

Neue Großkunden…

22 Arbeitsplätze geschaffen

Bestpreis/Planung

Urlaubszeit ist Einbruchzeit

Wer kennt es nicht, das Gefühl nach Hause zu kommen…

Die Post und Zeitungen sollten Sie sich in
den Urlaubsort nachsenden lassen, oder auf
dem Postamt lagern lassen. Die Zeitung kann
für die Urlaubszeit auch abbestellt werden
oder einer Hilfsorganisation gespendet wer-
den.

Rollläden sollten tagsüber hochgezogen wer-
den. Erkundigen Sie sich aber vorher bei
Ihrer Versicherung, ob diese nicht verlangt,
dass Rollläden während Ihrer Abwesenheit
herunterzulassen sind.

Beleuchtung sowie Radio und Fernsehen
sollten zu unregelmäßigen Zeiten ein- und
ausgeschaltet werden. Hier bietet sich die
Installation einer Zeitschaltuhr an, die Sie
kostengünstig in Bau- oder Verbraucher-
märkten kaufen können.

Teilen Sie keinesfalls auf der Ansage Ihres
Anrufbeantworters mit, daß Sie im Urlaub
sind. Besprechen Sie das Band mit einem
neutralen Text.

Auch sollen Sie, z. B. beim Einkaufen, nicht
erzählen, dass Sie demnächst in den Urlaub
fahren werden. Ein potentieller Einbrecher
könnte diese Information aufschnappen und
während Ihrer Abwesenheit in Ihrer Wohnung
oder Ihrem Haus ungestört sein Unwesen
treiben.

Denken Sie auch daran, Außensteckdosen
am Haus abzuschalten, und Gartenmöbel
oder Leitern wegzuräumen, die leicht als
Aufstiegshilfe dienen könnten. Darauf sollten
Sie allerdings immer achten – nicht nur,
wenn Sie in den Urlaub fahren.

Vor Ihrer Abreise sollten Sie noch einen
Rundgang durch Haus oder Wohnung
machen und überprüfen, ob alle Außen-
türen, Fenster u.s.w. verschlossen sind.
Geben Sie Freunden oder Verwandten Ihre
Urlaubsanschrift, damit Sie im Notfall infor-
miert werden können.

In den Urlaub bitte möglichst wenige Wert-
gegenstände mitnehmen. Während Ihrer

Abwesenheit sind diese am sichersten im
Kundenschließfach Ihres Geldinstitutes auf-
gehoben (zusammen mit einer Auflistung der
deponierten Gegenstände). Viele Geldinsti-
tute und auch wir bieten als Urlaubsservice
ein Schließfach auch für kurze Zeit an.
Erstellen Sie ebenso eine Liste von Schmuck
und Wertgegenständen, auf die Sie im Urlaub
nicht verzichten möchten, damit Sie den evtl.
Verlust nachher Ihrer Versicherung belegen
können. Fotos sind auch hier sinnvoll.

Unbedingt sollten Sie eine Fotokopie Ihrer
Ausweise und Fahrzeugpapiere mitnehmen,
die Sie getrennt von den Originaldokumenten
aufbewahren. Dies erleichtert es Ihnen, im
Falle eines Diebstahls oder Verlustes der
Originale, Ersatzdokumente zu bekommen.

Lieber Leser,
gerne beraten wir Sie auch nochmals persön-
lich über die Möglichkeiten der Schaffung von
Sicherheit. Wir bieten für diesen Bereich
Tages- und Nachtkontrollen durch unseren fir-
meneigenen Funkstreifendienst an, unterstüt-
zen Sie bei der Planung und dem Kauf einer
Alarmanlage mit Alarmaufschaltung auf unse-
re Notruf- und Servicezentrale und stellen
Schließfächer in alarmgesicherten Räumen
für die Verwahrung Ihrer Wertgegenstände zur
Verfügung. Sorgen Sie bitte vor, damit der
schöne Urlaub nicht mit einem Schrecken
endet.

Ihr Marcus Franck

Ihr Sicherheitspartner in der Region

Mitarbeiter des Lübecker Wachunternehmens
und Kunden erstellen akribisch den Alarmplan.

Befüllung und Entstörung
aller gängigen Geldein- und Auszahlautomaten

…in die Straße einzubiegen, der erste Blick
auf das Haus in der Hoffnung, dass nichts
passiert ist.

Freunde oder Verwandte haben ab und an
nach dem Rechten gesehen und der Nachbar
versprach vor Ihrer Abreise, aufmerksam zu
sein. Aber wir alle wissen, dass das nicht
ausreicht.

Lassen Sie sich rechtzeitig vor Ihrer Abreise
in den verdienten Urlaub von uns über die
Möglichkeiten beraten, wie Sie Ihr Heim
effektiv vor Einbrechern schützen können.
Einige Tipps sollten Sie auf jeden Fall beher-
zigen:

Ihre Wohnung oder Ihr Haus sollten auch
während Ihres Urlaubs bewohnt wirken. Dazu
muß der Briefkasten täglich geleert werden.
Bitten Sie einen Freund oder vertrauenswür-
digen Nachbarn, für Sie den Briefkasten zu
leeren und immer mal nach dem Rechten zu
sehen. Besteht diese Möglichkeit nicht,
beauftragen Sie uns mit diesen Kontrollen.

Unbeschwert Urlaub planen, fahren
und genießen.
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Alles zum Thema Navigation + Ortung:
www.c-projekt.net

Schutz
für Ihre Familie auf höchstem Niveau:
www.Funkalarmanlage.de

Informationen zum Thema
„Kundenzufriedenheit“:
www.Luebecker-wachunternehmen.de

Ihr Sicherheitspartner in der Region

Geschäftsführender Gesellschafter Lutz Kleinfeldt,

Geschäftsführer Marcus Franck
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